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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der Spielvereinigung,

wie die Zeit verrinnt! Schon wieder neigt sich ein Jahr dem 
Ende entgegen. Schnell noch Dieses oder Jenes erledigen, 
dann kann sie ja kommen, die „staade“ Zeit.
Auch unsere Amtsperiode geht nun langsam zu Ende.
Ja, drei Jahre ist es im April her, das die Mitglieder der Spiel-
vereinigung einen Vorstand gewählt haben. Die gemeinsa-
men neun Jahre an der Seite meiner Vorstandskollegen sind 
wie im Flug vergangen. Es ist Zeit Jüngeren Platz zu machen. 
Nach 15 Jahren Führungsarbeit (6 Jahre Abteilungsleiter Ten-
nis) bleibt mir nur noch danke zu sagen. Danke für Ihre Ge-
duld und danke für die prima Zusammenarbeit mit der Vor-
standscrew, Rita, Klaus, Peter Heindl und Peter Schillmaier.

Eine Woge des Erfolges rauscht gerade durch die Jettenba-
cher Fußballwelt. Unsere Lady´s sind ungeschlagen an der 
Tabellenspitze mit einem unglaublichen Torverhältnis.
Die Herren spielten in der laufenden Saison endlich mit dem 
nötigen Quäntchen Glück an der Seite. Herbstmeister und 
chancenreicher Aufstiegskandidat. Man möchte es ja nicht 
verschreien, aber dieses Mal klappt es ganz bestimmt.

Die Damen und Herren des „weißen Sportes“ haben sich in 
die Tennishalle zurückgezogen. Um die zahlreichen Kinder 
bei der Stange zu halten, gibt es einmal Monatlich Indoor-
Tennistraining mit Johannes Reindl und Flo Köbinger.
Der „Hannes“ legt in diesen Tagen seine Prüfung zum Tennis-
trainer ab und reiht sich damit in die Riege der Übungsleiter 
ein. Tom Loose lädt auch in der „tennislo(o)sen“ Zeit zu den 
veröffentlichten Terminen ins Abteilungshäusl.
Der Sonntagsstammtisch ist wirklich eine tolle Einrichtung.

Die Turnerinnen und Turner haben in der dunklen Zeit Ihren 
sportlich aktivsten Abschnitt. Das umfangreiche Übungsan-
gebot bietet für beinahe Jeden etwas an. Gesellschaftlich 
fand die Adventfeier schon statt und im Januar ist der Aus-
flug zum Feuerwerk der Turnkunst angedacht.

Mit etwas Entfernung, aber nicht unbemerkt, kämpfen die 
JETS um jeden Korb. Einsatzwille und die Kunst der Improvi-
sation halten die Korbjäger auf Kurs.

Für die kommenden Feiertage wünsche ich Ihnen Allen eine 
ruhige und besinnliche Zeit im Kreise Ihrer Lieben.
Gesundheit und Glück im neuen Jahr.
Bleiben Sie uns alle wohlgesonnen.

Mit winterlichen Grüßen
Christian Gerstner - 2.Vorstand
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Sieben von acht Vorrundenspielen der Saison 
2018/2019 in der Bezirksliga Südost waren bei 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe von den Jets ab-
solviert. Die Bilanz bei 4 Siegen und 3 Niederlagen 
ausgeglichen. Das ausgegebene Saisonziel - bes-
sere Platzierung als in der Vorsaison (4.Platz) - ist 
weiterhin möglich, wenn auch die überraschende 
Heim-Niederlage gegen den TV Traunstein 2 ein 
kleiner Dämpfer bei der Umsetzung dieses Vorha-
ben ist. Noch greifen nicht alle (Basketball) Räd-
chen ineinander, kein Wunder bei dem erneuten 
Umbruch vor dieser Spielzeit, der ja bereits in der 
letzten Ausgabe des Grün-Weiß-Echo thematisiert 
wurde. Aktivcoach Roaul Kastenhuber und sein 
Team müssen noch an der einen oder anderen 
Stellschraube drehen, damit die Leistungen kon-
stanter werden. Der Wille sich ständig weiterzu-
entwickeln ist vorhanden. Und die phantastische 
Zuschauerunterstützung wird auch zu dem einen 
oder anderen Punktgewinn beitragen. 
Jettenbach`s früherer Basketballchef Martin Kneidl 
dazu: Wenn man unsere Tribüne bei den Heimspie-
len sieht und dies mit den „toten“ Hallen bei den 
Auswärtsspielen vergleicht, dann ist dies wie Tag 
und Nacht. Die Jets wissen diese Unterstützung 
zu schätzen und werden in den restlichen Spie-
len (siehe dazu auch Rückrunden-Spielplan) alles 
geben, um den Fans erfolgreiche Spiele zeigen zu 
können. Mit Markus Kneidl hat die BSG Töging/Jet-
tenbach den Topwerfer (Stand: 7.Spieltag) der Liga 
in ihren Reihen.

Vorrundenergebnisse:
Jets - TSV 1864 Grafing  36:92
TV 1863 Miesbach - Jets  62:69
Jets - TSV 1863 Trostberg  68:55
Jets - TuS Bad Aibling 2  59:57
TSV 1860 Rosenheim- Jets 77:56
Jets - TV Traunstein 2  69:78
ASV Rott am Inn - Jets  35:73
Jets - TuS Prien

Spielplan Rückrunde 2018/2019
19.01.2019 - 19.00 Uhr  Jets - TV 1863 Miesbach
26.01.2019 - 16.00 Uhr TSV 1863 Trostberg - Jets
03.02.2019 - 17.00 Uhr TV 1864 Grafing - Jets
10.02.2019 - 17.00 Uhr TuS Bad Aibling 2 - Jets
24.02.2019 - 14.00 Uhr TV Traunstein 2 - Jets
16.03.2019 - 18.00 Uhr TuS Prien - Jets
31.03.2019 - 17.00 Uhr Jets- ASV Rott
07.04.2019 - 17.00 Uhr Jets - TSV 1860 Rosenheim

Einige Basketballbegriffe:

Starting-Five: Die zu Beginn einer Partie auf den 
Feld stehenden Spieler
Spielzeit: 4 x 10 Minuten
Spielfeldgröße: 28 x 15 mtr.
Grundlinie: Spielfeldbegrenzung hinter dem jewei-
ligen Korb
24 Sekunden-Regel: Jeder Angriff darf maximal 24 
Sekunden dauern
Drei-Punkte-Linie: 6,75 mtr. vom Mittelpunkt des 
Korbes entfernt
Freiwurflinie: 4,225 mtr. vom Mittelpunkt des Rin-
ges entfernt
Korbdurchmesser: 45 cm

Bericht: Peter Schillmaier

vor neuen
Heraus-
forderungen
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JETS gegen Bad Aibling

Markus Kneidl
JETS gegen Miesbach

BASKET

Beste Werfer
1.Markus Kneidl 139 Punkte (Schnitt 23,2 pro Spiel) 
.......
16.Sascha Dreher 73 Punkte (Schnitt 10,4 pro Spiel)
22.Adrian Weggartner   61 Punkte (Schnitt 8,7 pro Spiel)
33.Raoul Kastenhuber   46 Punkte (Schnitt 6,6 pro Spiel)
41.Alexander Kaiser   39 Punkte (Schnitt 7,8 pro Spiel)
 
Beste Freiwerfer
........
12.Adrian Weggartner 14 von 19 (Schnitt 73,7%)
15.Markus Kneidl   22 von 32 (Schnitt 68,8%)

Beste 3er Werfer
.......
  3.Markus Kneidl  13 (Schnitt 2,2 pro Spiel)
15.Alexander Kaiser    6 (Schnitt 1,2 pro Spiel)
17.Artjom König    5 (Schnitt 1,7 pro Spiel)

Liga Rankings:

dergartenundmehrgmbh
Tel. 08636 697140 I www.dergartenundmehr.de

Dirlafing 5 I 84539 Ampfing

GARTENGESTALTUNG I WASSEROASEN I POOLS & DUSCHEN I FREIZEITSPASS I VISUALISIERUNG
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Ein Turner-Weihnachtsgedicht

Von drüben, von der Turnhalle komme ich her,
ich muss schon sagen, mich schmerzt alles sehr.
Die Oberschenkel,  die Arme , der Bauch,
sogar die Schultern, die ziehen auch.
Egal ob Bodystyling, Skigymnastik,
Pilates – ganz egal,
das Training ist schon sehr spezial.
Wir kreisen die Arme und strecken die Knie,
die Schultern nach unten – ich schaff‘ das nie.
Die Füße flex, der Rücken gerade,
ich gaub‘, ich krieg einen Krampf in der Wade.
Der Nabel nach innen, das Becken kippen,
und gleichzeitig auf den Zehenspitzen wippen.
Die letzten  4, 3, 2, 2, 2, – jetzt nur nicht schwächeln,
und dazu ... natürlich ... lächeln!
Meine Beine fangen an zu zittern, es sinkt mein Mut,
da flötets von vorne: „Und, geht’s  Euch gut?“
Für heut‘ ist das Training geschafft, welche Qual,
ich freu mich schon auf das nächste Mal!

HoHoHo der Nikolaus war da

Fleiß zahlt sich aus
Auf der  Weihnachtsfeier ehrt Übungs-
leiterin Monika Forster traditionell ihre 
eifrigsten Aktiven in den Stunden Zumba, 
Bodystyling und Wirbelsäulengymnastik 
und bedankt sich für die fleißige Teilnah-
me mit einem kleinen Geschenk.
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Es gibt eine Regel die für jeden gilt: Fair play. Und das unterstützen wir nach 
allen Kräften. Denn wer mit Köpfchen spielt, der hat nicht nur im Sport die 
Nase vorn, sondern diese Taktik führt auch beim Geld zu zählbaren Erfolgen.
MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT. Sparkasse Altötting-Mühldorf.

Wer mit Köpfchen spielt,
hat alles im Griff.

S Sparkasse
Altötting-Mühldorf

Turnerin unter der Haube

Am 17.11.2018 heiratete die gebürtige Jet-
tenbacherin  Lena Bruckmaier ihren Christian. Die Trauung 
fand in ihrer neuen Heimat Engelsberg statt,
die anschließende Hochzeitsfeier in Wald bei Pleiskirchen. 
Abteilungsleiterin Gabriele Saller überbrachte die herzlichs-
ten Glückwünsche. Durch ihren Umzug verlieren wir leider 
ein fleißiges und aktives Mitglied an den TuS Engelsberg.

Stadler Heinz wird 75

Anlässlich seines 75. Geburtstages gratulierte die Schrift-
führerin der Turnabteilung Christine Kufner dem Heinz, 
einem unserer langjährigen Mitglieder. Sie überraschte ihn 
mit einem kleinen Präsentkorb zu Beginn der Rückengym-
nastikstunde. Übungsleiterin Monika Forster sowie alle An-
wesenden ließen es sich nicht nehmen, dem Heinz eben-
falls zu gratulieren.

% Qualität oben - Preise unten %

Mode und mehr…

Gramersperger
Guenburger Str. 14, 84559 Kraiburg a. Inn

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, Sa        09.00 - 12.00 Uhr
                             Do, Fr                            14.00 - 17.00 Uhr

TURNEN
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Michael Grasser  •  Dorfstrasse 26  •  83559 Mittergars
Fon: 08073/3747  •  Mail: michael.grasser@t-online.de

GASTSTÄTTE
 „Zum Bahnhof“, Jettenbach
 Telefon: 0 86 38/ 78 10

• Täglich warmer Mittags- und Abendtisch
• sowie jeden Dienstag ab 18.00 Uhr Schlemmerbuffet
•  Donnerstags ab 18.00 Uhr frische Dampfnudeln und Salatbuffet
• auch am Sonntag ab 17.00 Uhr frische Dampfnudel und
 andere Gerichte

 Freitag Ruhetag    — Montag ab 15.00 Uhr geschlossen — 
 Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Grasser
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Ausflug
Am ersten Novemberwochenende ging es für eine 
Reisegruppe der Tennisabteilung nach Österreich. 
Ziel war der Bezirk Pinzgau im Salzburger Land. 
Genauer gesagt der Ort Dienten (erstmals ur-
kundlich 963 erwähnt) am Fuß des Hochkönig. An-
gesagt war ein 3-tägiger Hüttenausflug. Dass die-
ser mit viel Spaß verbunden war und auch nicht 
„trocken“ - Törring-Faßbier ging selbstverständlich 
mit auf Reisen - verlief, muss nicht eigens er-
wähnt werden. Von Gulaschsuppe, Pizzadom und 
Weißwurstfrühstück gestärkt, wagten einige sogar 
eine spirituelle Wanderung zur Hirtenkapelle.
Ob es was nützt ?

Watt-Turnier
Im Gedenken an den leider viel zu früh verstorbe-
nen und unvergesslichen Franz Greilinger (selbst 
ein begeisterter Kartenspieler) veranstaltete die 
Tennisabteilung ihr Watt-Turnier. Der Andrang 
überstieg die Erwartungen bei weitem. So muss-
ten noch kurzfristig zusätzliche Tische aufgebaut 
werden. Insgesamt fanden sich 100 Kartenspieler, 
darunter auch eine stattliche Anzahl des weibli-
chen Geschlecht, in der Mehrzweckhalle ein. An 
25 Tischen wurde um die Punkte gespielt. Jede 
Paarung hatte - wie bei den meisten Turnieren 
üblich - drei Partien a. drei Spiele zu bestreiten. 
Nach weit über vier Stunden Spielzeit - manche 
versuchten mit der Einschläferungstaktik zum 
Erfolg zu kommen -  konnte Ergebnisverwalter 
Gerald Haaske die Siegerliste ausdrucken. Max, 
Belle, Spitz und Haube meinten es am besten 
mit Stefan Greilinger (Fußstapfen des Vaters) 
und Markus Groß. Sie gewannen mit 256 Punkten 
vor Franz Mühlbauer und Martin Hinmüller, 
die drei Punkte zurücklagen. Während sich 
die Sieger über ein Faß Törring-Bier freuen 
konnten, durften sich alle anderen Teilneh-
mer einen Sachpreis aussuchen. Ein be-
sonderer Dank gebührt den vielen Helfern 
der Tennisabteilung die, während sich die 
anderen vergnügten, fleißig arbeiteten.
Bericht: PSC

TENNIS

Auszug aus der Siegerliste:
1.Platz Stefan Greilinger/Markus Groß 256 Punkte
2.Platz Franz Mühlbauer/Martin Hinmüller 253 Punkte
3.Platz Benjamin Fischer/Tobias Schwarzbäck 243 Punkte
4.Platz Thomas Mittermaier/Florian Mittermaier 238 Punkte
5.Platz Alexander Kufner/Florian Köbinger 232 Punkte
6.Platz Rosi Magnini/Andreas Gasteiger 226 Punkte
7.Platz Franz Mußner jun./Siegfried Hanke 225 Punkte
8.Platz Markus Jonda/Walter Steiglechner 224 Punkte
9.Platz Gerfried Friedrich/Christian Cronauer 224 Punkte
10.Platz  Josef Schön/Fadil Selimovic 219 Punkte

Immer einen Besuch wert
sind die Frühschoppen der Tennisabteilung unter Führung von 
Thomas Loose für Jedermann im Winterhalbjahr:

Die Termine 2019:
Sonntag  13.Januar - Sonntag 17.Februar - Sonntag 17.März - 
Beginn um 9.30 Uhr - Ende offen
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Jahr Damen Herren Senioren

1979 Anneliese Bindler Josef Bindler
1980 Anneliese Bindler Armin Stöckl
1981 Ingrid Häusermann Armin Stöckl
1982 Ingrid Häusermann Armin Stöckl
1983 Berta Wasylaszcuk Armin Stöckl
1984 Karin Hönig Klaus Wasylaszcuk
1985 Karin Hönig Klaus Wasylaszcuk
1986 nicht ausgespielt Klaus Wasylaszcuk
1987 nicht ausgespielt Klaus Wasylaszcuk
1988 nicht ausgespielt Klaus Wasylaszcuk
1989 Berta Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk
1990 Berta Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk
1991 Berta Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk
1992 Berta Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk
1993 Berta Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk
1994 Berta Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk
1995 Josefa Schwendner Stefan Greilinger
1996 Berta Wasylaszcuk Klaus Wasylaszcuk
1997 Josefa Schwendner Stefan Greilinger
1998 Josefa Schwendner Herbert Raab
1999 Barbara Voglmaier Stefan Greilinger
2000 Barbara Voglmaier Stefan Greilinger
2001 Maria Ober Stefan Greilinger
2002 Astrid Maier Josef Heindl
2003 nicht ausgespielt Josef Heindl Georg Reindl
2004 Anna Herzog Josef Heindl Armin Stöckl
2005 nicht ausgespielt Josef Heindl Georg Reindl
2006 Anna Herzog Josef Heindl Georg Reindl
2007 Dagmar Gerstner Josef Heindl Christian Gerstner
2008 Dorothea Nieder Josef Heindl Georg Reindl
2009 Anna Herzog Josef Heindl nicht ausgespielt
2010 nicht ausgespielt Stefan Greilinger Georg Reindl
2011 Anna Herzog Gerd Zschörnig Peter Brandmaier
2012 Anna Herzog Josef Heindl nicht ausgespielt
2013 Anna Herzog Josef Heindl nicht ausgespielt
2014 Katharina Herzog Josef Heindl nicht ausgespielt
2015 Katharina Herzog Florian Köbinger Josef Karl
2016 Katharina Herzog Florian Köbinger Josef Karl
2017 nicht ausgespielt Josef Heindl Alexander Spahmann
2018 Katharina Herzog Florian Köbinger Josef Karl

Die Tafel der Tennismeister

Recherche: Thomas Loose ohne Gewähr auf Vollständigkeit/Richtigkeit
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Die ErsteKomfortable Ausgangssituation
Mit dem Nachholspiel beim SV Aschau 2 endete 
für die erste Mannschaft der Spielvereinigung das 
Sportjahr 2018. Und es endete erfolgreich. Mit dem 
2:0 Auswärtssieg in der Veilchen-Arena vor zahlrei-
chen Jettenbacher Fans schaffte sich die Elf von Trai-
ner Jürgen Grassl eine hervorragende Ausgangssi-
tuation für die sogenannte Frühjahrsrunde, die für 
Mittermaier und Co. am Samstag den 30.März mit 
dem Auswärtsspiel beim TSV Taufkirchen 2 beginnt 
und mit der Begegnung am 2.Juni beim SV Ober-
bergkirchen 2 endet. Spätestens dann sollte auch 
der Aufstieg in die A-Klasse gefeiert werden kön-
nen. Die Voraussetzung dafür ist bestens.

Die Törring-Elf überwintert als Tabellenführer.
In den bisher absolvierten 13 Saisonspielen holte 
man sich 12 Siege. Ein einziges Mal ging man als 
Verlierer vom Platz. Der Sieger in dieser Partie, der 
TSV Obertaufkirchen, ist auch - startet nicht eine 
andere Mannschaft noch einen „Wahnsinnslauf“ - 
der einzig verbliebene Konkurrent. Allerdings nur 
um den Titel Meister der B-Klasse in der Saison 
2018/2019. Denn nachdem in der laufenden Spiel-
zeit zwei Mannschaften direkt aufsteigen, sollten 
die beiden Aufsteiger - noch unter einen kleinen 
Vorbehalt - Jettenbach und Obertaufkirchen heißen. 
Die weiteren Kontrahenten in den gezeigten Leis-
tungen bisher zu unstabil.

9 Spiele - darunter auch die Nachholpartie der 
Vorrunde gegen Erharting - stehen für die Jetten-
bacher Fußballer in der Rückrunde noch auf dem 
Programm. Kann man die bisher gezeigte Leistung 
über den Winter konservieren, dann sollte nichts 
mehr anbrennen.

Nach drei knappen aber vergeblichen Anläufen 
nach dem Abstieg in der Saison 2014/2015 wäre 
der Aufstieg natürlich ein Glanzpunkt zum 70-jäh-
rigen der Spielvereinigung im nächsten Jahr. Ob es 
auch zum Meistertitel - den man natürlich anstre-
ben sollte und auch werden wird - reicht, wird aller 
Voraussicht nach beim Rückspiel im April in Ober-
taufkirchen entschieden. (psc)

Spieleinsätze:
12 Spiele Andreas Oglesby
12 Spiele  Maximilian Mußner
12 Spiele Patrick Feulner
11 Spiele Sebastian Stephan
11 Spiele  Besnik Hyseni
11 Spiele Florian Asanger
11 Spiele Patrick Wieser
11 Spiele Thomas Mittermaier
11 Spiele Florian Eisner
11 Spiele Serafettin Inan
11 Spiele Sebastian Gottwald
10 Spiele Florian Mittermaier
10 Spiele Dominik Fischer
weitere 9 Spieler mit Einsätzen
zwischen 6 und einem 1 Spiel

Torschützenliste:  
13 Tore  Dominik Fischer
  5 Tore  Florian Mittermaier
  4 Tore  Patrick Wieser
  3 Tore  Stefan Wasylaszcuk
  3 Tore  Besnik Hyseni
  2 Tore  Maximilian Mußner
  2 Tore  Patrick Feulner
  1 Tor   Florian Eisner
  1 Tor   Sebastian Gottwald
  1 Tor   Armin Spiel
  (2 Tore bei der 2:0 Wertung
  gegen Peterskirchen 2)

voll
Erste

im Plan
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FUSS
BALL

Pl.  Verein  Spiele  S  U  N  Torverh.  Tordiff.  Pkt.
1 SpVgg Jettenbach 13 12 0 1 37:9 28 36
2 TSV Obertaufkirchen 12 10 1 1 41:14 27 31
3 SG Tüßling-Teising II 14 7 2 5 28:23 5 23
4 TSV Peterskirchen II 14 5 4 5 26:24 2 19
5 TSV Taufkirchen II 11 5 1 5 19:24 -5 16
6 ESV Mühldorf/Inn 14 5 1 8 24:26 -2 16
7 SV Erharting 13 4 4 5 21:26 -5 16
8 SV Aschau/Inn II 14 4 4 6 14:21 -7 16
9 SV Oberbergkirchen II 14 4 3 7 23:32 -9 15
10 SV Schwindegg II 14 4 2 8 27:32 -5 14
11 SV Weidenbach II 12 4 1 7 19:25 -6 13
12 TV Kraiburg/Inn II 13 3 1 9 14:37 -23 10

Pl.  Verein Spiele S U N Torverh. Tordiff.  Pkt.
1 SV Unterneukirchen II 13 12 1 0 37:11 26 37
2 SK Waldkraiburg 14 10 2 2 39:20 19 32
3 TuS Alztal Garching III 14 8 2 4 33:18 15 26
4 TSV Schnaitsee II 13 7 2 4 29:22 7 23
5 SV Oberfeldkirchen II 13 5 2 6 23:34 -11 17
6 TSV Obertaufkirchen II 14 5 2 7 33:31 2 17
7 SV Waldhausen II 13 4 3 6 21:24 -3 15
8 TuS Engelsberg II 13 4 2 7 21:33 -12 14
9 SpVgg Jettenbach II 13 4 1 8 24:37 -13 13
10 FC Grünthal III 13 4 1 8 29:29 0 13
11 SG Reichertsheim-Ramsau III 14 4 1 9 18:37 -19 13
12 TuS Kienberg II 13 3 1 9 32:43 -11 10

Pl.  Verein Spiele  S  U  N  Torverh.  Tordiff.  Pkt.
1 SG Jettenbach/Gars 5 5 0 0 49:4 45 15
2 DJK SV Edling 4 3 0 1 17:8 9 9
3 SG ASV Kiefersfelden/
 FV Oberaudorf 5 3 0 2 16:19 -3 9
4 ASV Au 5 2 0 3 23:15 8 6
5 ASV Rott an Inn 5 1 0 4 6:31 -25 3
6 FC Nicklheim 4 0 0 4 1:35 -34 0
7 SG TSV Babensham/
 Eiselfing zg. 0 0 0 0 0:0 0 0

Die Tabellenst ände
per 5. Dezember 2018

Herren 1
334 B-Klasse 4

Meisterschaften | Herren | B Klasse | 
Kreis Inn/Salzach
Liganummer: 310450

Herren 2
344 C-Klasse 4

Meisterschaften | Herren | C Klasse | 
Kreis Inn/Salzach
Liganummer: 310057

Damen
Frauen A-Klasse 05 

Meisterschaften | Frauen | A Klasse | 
Kreis Inn/Salzach
Liganummer: 311135
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Die Zweite
Kriegt die Zweite noch die Kurve ?
Während die „Erste“ an der Tabellenspitze überwin-
tert, trifft bei der „Zweiten“ genau das Gegenteil zu.

Die rote Laterne leuchtete das eine oder andere Mal 
über Jettenbach. Der 9.Tabellenplatz in der C-Klasse 
Gruppe 4 alles andere als eine „Erleuchtung“. Es 
passt in dieser Saison vieles nicht zusammen bei der 
Törring-Zweiten. Der Hauptgrund ist natürlich eine 
nicht eingespielte Mannschaft. An jedem Spiel-
tag mit einer anderen Garnitur antreten 
zu müssen, erfreut natürlich keinen und 
ist auch der Leistung nicht förderlich. Es 
ist sowieso ein kleines Wunder was 
Friedrich, Manstetter und Co. Woche 
für Woche vollbringen. Oft entschei-
det sich erst unmittelbar vor der Ab-
fahrt (Auswärtsspiele) oder vor dem 
Anpfiff (Heimspiele) wer aufläuft.

Von den 13 Spielen wurden 11 Spie-
le ausgetragen Kurioserweise wur-
den beide Spiele gegen den SV 
Oberfeldkirchen von den Sportrich-
tern am „grünen“ Tisch gewertet. 
Konnte die Törring-Elf das Hinspiel 
in Oberfeldkirchen wegen Spieler-
mangels nicht bestreiten, war im 
Rückspiel genau das Gegenteil der Fall. 
Beide Spiele wurden entsprechend 
der Regel jeweils mit 2:0 gewertet.

Insgesamt liefen in den elf ausgetragenen Spielen 
38 Akteure!!! im Dress der Spielvereinigung auf. Ge-
nügend Spielerpässen sind anscheinend vorhanden. 
Aber wenn jeder nur spielt, wann er gerade Lust dazu 
hat, dann kann sich natürlich kein Erfolg einstellen. 
Nach einem miserablen Saisonstart, schien die Zwei-
te kurzfristig die Kurve zu bekommen. 3 Siege - dar-
unter der Prestigeerfolg gegen die Grünthaler Dritte 
- ließen Hoffnung aufkeimen. Letztlich war es nur ein 

kurzes Zwischenhoch. Zumindest schaffte  man 
es zu ein paar Zeilen in einen Saisonbericht 
des OVB-Mühldorfer Anzeigers. Grund dafür die 

2:11 Heimklatsche gegen den Tabellen-
vorletzten TuS Kienberg 2.

Wann wird - außer der Ergebnisspalte 
- schon eine zweite Mannschaft in der 
Zeitung - wenn auch leider negativ - er-
wähnt! Mit dem Frühjahrsstart hat es die 
Mannschaft selbst in der Hand die Kurve 
noch zu meistern. Denn zwischen der 
Spielvereinigung und dem Tabellenfünf-
ten Oberfeldkirchen liegen ganze vier 
Punkte.  (psc)

Bekommt
die Zweite 
noch die Kurve?

Torschützen:
Patrick Wieser  3 Tore
Ilaz Miftari  3 Tore
Armin Spiel   3 Tore
Sebastian Gottwald 2 Tore
Stefan Wasylaszcuk 2 Tore
Georg Lackmaier und
8 weitere Spieler 1 Tor

Spieleinsätze:
Josef Manstetter 9 Spiele
Gerfried Friedrich 9 Spiele
Georg Lackmaier 9 Spiele
Jonathan Pena  8 Spiele
Ahmet Kalpaslan 8 Spiele
Josef Heindl  7 Spiele
Alexandru Pol  7 Spiele
Patrick Hübner  7 Spiele
Sebastian Gottwald 6 Spiele
Egzon Behrami 6 Spiele

Josef Manstetter Patrick Wieser
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Frauenpower
Auf sehr gutem Weg

Schaffen auch die Damen der Spielgemeinschaft Jet-
tenbach/Gars den Aufstieg in die nächst höhere Spiel-
klasse, der Kreisklasse. Der Blick auf die Tabelle lässt 
diesen positiven „Ausblick“ zumindest zu.

Die erst im Sommer gegründete Spielgemeinschaft 
steht auf Platz 1 der A-Klasse Gruppe 5 , hat alle seine 
5 Spiele überwiegend klar gewonnen und peilt dieses 
Ziel, so die beiden „Chefs“ Franz Mußner und Manfred 
Brader auf alle Fälle an. Einziger ernsthafter Konkur-
rent ist der DJK SV Edling. Nach einer etwas unglück-
lichen Ligeneinteilung - zu Beginn waren 10 Teams im 
Gespräch - haben die Lady`s aus Jettenbach und Gars 
nur je  5 Spiele in Vor-und Rückrunde zu bestreiten. 
Die SG Babensham/Eiselfing zunächst ebenfalls der 
Gruppe zugeteilt, hat ihre Mannschaft bereits vor dem 
Saisonstart mangels Spielerinnen zurückgezogen.
Die Gründung der Spielgemeinschaft, die bereits 2017 
im Gespräch war, hat sich als gute Entscheidung für 
beide Vereine herausgestellt, wie unisono Mußner und 
Brader im Gespräch berichten. 

Die Damen haben schnell zueinandergefunden, bil-
den eine Einheit und harmonieren auf und außerhalb 
des Spielfeldes sehr gut. Das selbe ist vom Betreu-
erstab zu sagen. Das Quartett brachte seine Vorstel-
lungen von einem reibungslosen Spiel-und Trainings-
betrieb ein und hat zwischenzeitlich seine Aufgaben 
gefunden. Beide Vereine agieren auf Augenhöhe, die 
Trainingseinheiten finden abwechselnd am Montag 
auf dem Garser Sportplatz in Thal sowie am Mitt-

woch in Jettenbach statt. Trug man bisher die Heim-
spiele in Jettenbach aus, so ist auch hier in Zukunft ein 
„Wechselspiel“ angedacht. Während Franz Mußner der 
Hauptverantwortliche auf dem grünen Rasen ist, bringt 
Brader seine langjährige Erfahrung hoheitlich im ad-
ministrativen Bereich ein. Dazu kommen noch Stefan 
Bögl (Mann für alle Fälle) und Christoph Annabrunner, 
der die Torhüterinnen auf Vordermann bringt.

Es passt einfach, so Franz Mußner, der seinen Garser 
Kollegen als Supermann bezeichnet. Entscheidend 
ist aber, so Brader, dass die Damen mit uns an ei-
nen Strang ziehen. Wir müssen der Mannschaft eine 
saubere, faire und engagierte Arbeit anbieten, dann 
kommt auch die gewünschte positive Reaktion, so 
der Garser in einem Gespräch mit dem Schreiberling 
dieser Zeilen. Man muss sich gegenseitig verlassen 
können, dann stellt sich auch der Erfolg ein. Brader 
ist wie Mußner von der fußballerischen Qualität und 
der Einstellung - gute Trainingsbeteiligung mit durch-
schnittlich 14 bis 20 Spielerinnen- der Akteurinnen 
überzeugt. Beste Voraussetzungen also um das ge-
meinsame Ziel Meisterschaft zu verwirklichen.
(psc)

Gemeinsam
mit dem
TSV Gars

Torschützenliste:
Nina Lorenz 25 Treffer
Laura Holzner  19 Treffer
Nadine Negele 2 Treffer
Julia Urbanek 1 Treffer
Christina Schwarzenbeck  1 Treffer 
Stefanie Vital 1 Treffer

Topscorerin: Nina Lorenz

Zweikampf- und Abschlußstark: Laura Holzner

Fotos: CG
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Prominente Gäste:
Bürgermeisterin Maria Maier mit 

Gatten Richard
Aus Gars:

Manfred Brader mit Ehefrau Hildegard Im Element:
Georg Holzner mit Tochter Laura

und Katharina Wastlhuber

Immer eine gute Figur:
Unsere Fussballdamen beim Schupfafest

Zum 8. Mal Schupfafest in Jettenbach

Mit rund 200 Gästen war die Vereinsführung sehr 
zufrieden. „Unsere Gäste haben sich wohlgefühlt“, 
so, Peter Heindl dem OVB gegenüber.
Wir sagen danke an alle Helferinnen und Helfer.

Fotos: CG
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JOSEF KAISER  UG&Co.KG
Heizöl • Diesel • Schmierstoffe • Tankstelle 24 h

Richard-Wagner-Str. 4a
84453 Mühldorf a. Inn

Telefon: 08631 / 62 59 oder 1 20 16
Telefax: 08631 / 16 17 49

Martin Schwarzenbeck & Co.
Bauunternehmung und 

Betonwerk GmbH & Co. KG
Hauptstraße 16 • 83536 Gars am Inn

08073/1017 • www.schwarzenbeck.de • schwarzenbeck@schwarzenbeck.deseit 1898

AXA Geschäftsstelle Alfred Maier GmbH
Berliner Straße 9, 84478 Waldkraiburg, Tel.: 0 86 38/8 45 75
Fax: 0 86 38/88 18 51, alfred.maier@axa.de

Leben ist Veränderung/
Wir haben eine Versicherung, die das mitmacht.
BOXplus – das ist  exibler Rundumschutz für Sie und Ihr Zuhause zum günstigen Paket-Preis.

Wir beraten Sie gern! 

Wir wünschen Ihnen
schöne Feiertage & einen guten Jahresstart
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Tel. 0 80 73 / 91 68 05
Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
6.30 Uhr bis 12.30 Uhr & 15.00 Uhr bis 18 Uhr.
Mittwoch und Samstag
7.00 Uhr bis 12.30 Uhr.

Wir möchten uns
auf diesem Wege,
recht herzlich für
das entgegengebrachte
Vertrauen bedanken, und wünschen unseren
Kunden ein frohes und gesundes neues Jahr.

70 Jahre Spielvereinigung Jettenbach 1949 - 2019
Im kommenden Jahr kann die Spielvereinigung auf 70 Jahre Sportge-
schichte zurückblicken. Wie das runde Jubiläum abläuft, wird noch ge-
nauer festgelegt. Das letzte Juni-Wochenende ist als zentrales Datum 
„reserviert“. Das Grün-Weiß-Echo will in seinen vier Ausgaben 2019 und 
in einer Sonderausgabe über die vergangenen siebzig Jahre Spielverei-
nigung berichten. Wir bitten dazu unsere aktuellen und früheren Mitglie-
der, die aktiven Sportler der fünfziger und sechziger Jahre, aber auch 
alle Jettenbacher Bürger sowie Leser des Grün-Weiss-Echo um Mithilfe. 
Stellen Sie uns Ihr Bildmaterial in welcher Form auch immer, leihweise 
oder für die Vereinschronik zur Verfügung. Berichten Sie uns über Ihnen 
bekannte oder selbst miterlebte Ereignisse, ob sportlich oder gesell-
schaftlich. Lassen Sie uns teilhaben an Ihren Erinnerungen an siebzig 
Jahre Spielvereinigung Jettenbach.
Die Vorstandschaft freut sich auf viele Beiträge. (psc)

Schiedsrichter - Neulingskurs
Die Fußball-Schiedsrichtergruppe Inn-Salzach 
führt auch im Frühjahr 2019 (Februar/März) wie-
der einen Kurs für Anfänger durch. Die Vereine 
der Gruppe und damit auch die Spielvereinigung 
sind aufgefordert, interessierte Sportkameradin-
nen und Sportkameraden ab 14 Jahren für den 
Kurs zu melden. Die Spielvereinigung stellt ak-
tuell mit Bernhard Helmich, Robert Mußner und 
Josef Holzner (Beobachter) drei Schiedsrichter. 
Bei drei im Punktspielbetrieb gemeldeten Mann-
schaften ist man derzeit noch im Soll und kann, 
dank der vorstehend genannten Kameraden, 
Strafzahlungen bisher vermeiden. Dennoch soll-
te auch die Spielvereinigung nach einer langen 
Durststrecke wieder einmal einen Schiedsrichter-
Neulingskurs mit Leben erfüllen. Der Fußball-
sport braucht Unparteiische für die Leitung der 
Spiele. Wie viele Schiedsrichtergruppen im Bay-
erischen Fußballverband leidet auch die Gruppe 
Inn-Salzach an Schiedsrichtermangel. Deshalb 
an dieser Stelle der Aufruf der Jettenbacher Fuß-
ballabteilungsführung: Interessierte bitte mel-
den!  Die Abteilungsführung aber auch unsere 
Schiedsrichter stehen für Gespräche gerne zur 
Verfügung. (psc)

FUSS
BALL
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50 Jahre Christian Krubl
60 Jahre Gertraud Diewald
80 Jahre Franz Gerlach
80 Jahre Leonhard Holzhammer
80 Jahre Resi Sieghart
70 Jahre Peter Wieser
90 Jahre Cäcillia Jäger
75 Jahre Heinz Stadler
75 Jahre Elvira Schreiner
50 Jahre Andreas Miksch
60 Jahre Richard Wimmer
75 Jahre Günther Schmidt

Runde Geburtstage

Seit dem letzten Erscheinen unse-
res Vereinsmagazins konnten nach-
stehende Mitglieder Geburtstag 
feiern. Der erste Vorstand oder ein 
Vertreter gratulierte persönlich 
mit einem kleinen Präsent der 

SpVgg folgenden Vereinsmit-
gliedern zu:

Happy
Birthday

Am 07.  November feierte unser AH-Rekordspieler 
Heinz Stadler seinen 75. Geburtstag. Da seine Frau 
Renate auf den Tag genau 10 Jahre jünger ist, feierten 
beide zusammen den 140. Geburtstag, Vorstand Peter 
Heindl überbrachte die Glückwünsche der SPVGG.  
Mit einer von seiner Renate arrangierten Geburtstags-
feier  in Burles-Kneipe wurde der Heinze überrascht. 
Viele seiner früheren AH-Kollegen und seiner aktuellen 
Skifahrer-Kollegen kamen zum gratulieren und feiern.  
Max und Manzi, musikalisch unterstützt von Franz 
Wimmer, hatten dem Jubilar in gewohnt humorvoller 
Art ein paar spezielle Lieder gewidmet. Als gemeinsa-
mes Geschenk der Gäste wurde dem Heinz ein Gut-
schein für eine Ballonfahrt übergeben.

Im November gratulierten Schatzmeister Peter Schill-
maier und Vorstand Peter Heindl der früheren SPVGG-
Funktionärin und Übungsleiterin Frau Elvira Schreiner 
zum 75. Geburtstag. Die Elvira war speziell in den 
früheren Jahren sehr stark mit der SPVGG Jettenbach 
verbunden. Als Mitbegründerin der Turnabteilung 
war sie anschließend als Leiterin dieser Abteilung , 
sowie als Übungsleiterin  jahrzehntelang erfolgreich 
im Verein tätig. Auch in der Vorstandschaft war sie als 
Schriftführerin, gemeinsam mit ihrem Ehemann und 
Vorstand Johann Schreiner, viele Jahre aktiv. Für diesen 
großartigen Einsatz bedankt sich die SPVGG bei der 
Jubilarin auch heute noch ganz herzlich.
PETER  HEINDL (1. VS der SPVGG)

Verabschiedung von Georg Moser
Am 05. Oktober verstarb eines unserer ältesten
Vereinsmitglieder Georg Moser aus Jettenbach-
Bahnhof, nach längerer Krankheit kurz vor Vollendung 
seines 90.Geburtstages. Der „Moser Schorsch“ wie er 
von seinen Freunden genannt wurde, war immer ein 
gerne gesehener Kamerad in der Gesellschaft und im 
Vereinsleben, aber auch eine Belebung am Stamm-
tisch und ein leidenschaftlicher Kartenspieler. Durch 
seine immer humorvolle Art bleibt er uns Allen in
guter Erinnerung.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes
Gedenken bewahren !

PETER  HEINDL (1. VS der SPVGG)




